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NO Volkshilfe hat neues Zentrum in Wiener Neustadt
LHStv. Schilogl: 1.300 Mitarbeiter, fast 1 Million Einsatzstunden

Die NO Volkshilfe feierte gestern die Ubersiedlung der Landesgeschéftsstelle von Wien
nach Wiener Neustadt. Gleichzeitig wurde in Wiener Neustadt das neue NO Volkshilfe
Center der Offentlichkeit ibergeben. Auf einem 3.250 Quadratmeter groBen Areal nahe
dem Schwerpunkikrankenhaus wurde ein Neubau um 33 Millionen Schilling errichtet.

68 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in diesem neuen, zweistdéckigen Gebaude
beschaftigt. Das Haus ist Schulungsstatte fir das Team, also fir rund 1.300
Mitarbeiterlnnen, Krankenschwestern, Kindergartnerinnen und Helferinnen. Zudem wurde
das Service Center mit allen Angeboten und die Steuerung der gesamten NO Volkshilfe
mit der Geschaftsfiihrung in diesem Neubau untergebracht.

Die NO Volkshilfe hat im Jahr 2000 mehr als 3.800 Patienten und (iber 8.000 Kunden. Sie
wird heuer mehr als 950.000 Einsatzstunden leisten, Gber 415 Millionen Schilling Umsatz
erreichen und damit rund 30 Prozent des Umsatzes der Volkshilfe in ganz Osterreich
haben. Von der Hauskrankenpflege und der Heimhilfe bis zu den Tagesmdittern, zum
.Essen a la carte zuhause® und zu BeschéaftigungsmaBnahmen reicht die Palette.

Geschaftsfiihrer Erich Fenninger sagte, die NO Volkshilfe habe sich in den letzten Jahren
von der Wohlfahrtsorganisation zu einem Zentrum moderner Dienstleistung gewandelt.
Die NO Volkshilfe habe jetzt nicht nur eine einheitliche Telefonnummer, sondern sei auch
die erste Organisation Osterreichs, welche die modermme WAP-Technologie zur
Leistungsabrechnung eingesetzt habe.

Bldrgermeisterin Traude Dierdorf meinte, Wiener Neustadt werde nun endgultig zur
Sozialhauptstadt des Landes Niederdsterreich. Der Prasident der NO Volkshilfe, Kurt
Mittersteger, sagte, nach 53 Jahren des Bestehens der NO Volkshilfe habe man nun
endlich das Zuhause in Niederdsterreich gefunden. Man habe unter flinf Offerten
ausgewahlt.

Landeshauptmannstellvertreter Mag. Karl Schidgl bescheinigte der NO Volkshilfe eine 53-
jahrige laufende Aufwartsentwicklung. Auch die derzeit 1.300 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, die heuer fast eine Million Einsatzstunden leisteten, hatten diesen Erfolg
bewirkt.

Unter den Eréffnungsgésten war neben Landeshauptmannstellvertreter Mag. Karl Schlégl
und seinem Vorganger, Ernst Héger, auch noch die Zweite Prasidentin des NO Landtages,
Heidemaria Onodi, Landesratin Christa Kranzl, Landesrat Fritz Knotzer und die
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Klubobméanner von OVP und SPO, Mag. Klaus Schneeberger (in Vertretung des
Landeshauptmannes) und Ewald Sacher, zugegen.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstiitzende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfigbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:presse@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	NÖ Volkshilfe hat neues Zentrum in Wiener Neustadt
	LHStv. Schlögl: 1.300 Mitarbeiter, fast 1 Million Einsatzstunden


